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N i e d e r s c h r i f t 
 

über die 3. Ortsbeiratssitzung, zu der 
für Montag, den 24. August 2026 um 20.00 Uhr 
einberufen und ordnungsgemäß geladen war.  

 
 
Als stimmberechtigte Ortsbeiratsmitglieder erschienen: 

- Heiko Schmidt 
- Timo Wilhelmi 
- Hannah Heil 

 

Lfd. Nr. Tagesordnungspunkte 

1 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2 Rückblick und Berichte 

3 Vorstellung von Harald Machoi (Behindertenbeauftragter) 

4 Parksituation Mittelstraße 

5 Verschiedenes 

Bürgersprechstunde 

 

Beginn der Sitzung:  20:00 Uhr 
Ende der Sitzung:   20:45 Uhr 
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1.) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Heiko Schmidt begrüßt die Anwesenden in seiner Rolle als Ortsvorsteher und 

stellt die ordnungsgemäße Ladung fest. Die Beschlussfähigkeit nach §8 der 

Geschäftsordnung ist gewährleistet. Außerdem ist die rechtzeitige Ladung 

nach §5 der GO an alle ergangen.  

Es gibt nach §5 GO keine Anträge zur Tagesordnung, die eine Änderung oder 

Erweiterung betreffen.  

 

2.) Rückblick und Berichte 

Der Ortsvorsteher Heiko Schmidt blickt auf das 125-jährige Jubiläum des TV 

Schadeck zurück, das sich als großer Erfolg erwies und auf eine sehr gute 

Resonanz stieß.  

Darüber hinaus wurde vom Heimatverein erstmals ein Generationencafé ins 

Leben gerufen. Dieses bietet eine schöne Gelegenheit zum 

generationenübergreifenden Austausch und geselligen Beisammensein. Das 

Generationencafé findet künftig jeden dritten Donnerstag im Monat um 

16:00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus statt. 

 

3.) Vorstellung von Harald Machoi (Behindertenbeauftragter) 

Herr Harald Machoi stellte sich dem Ortsbeirat als neuer 

Behindertenbeauftragter der Stadt Runkel vor und gab dabei einen Einblick in 

seine persönliche und berufliche Vita sowie sein bisheriges Engagement in 

der Stadt. Er ist seit vielen Jahren im Sozialverband VdK engagiert und seit 

2015 Vorsitzender des VdK-Ortsverbands Runkel. In dieser Funktion hat er 

bereits zahlreiche Menschen bei sozialen Anliegen unterstützt. Zudem ist er 

seit über 20 Jahren im Bereich des Schwerbehindertenrechts tätig. Aufgrund 

seiner langjährigen Tätigkeit und fachlichen Kenntnisse hatte er sich für das 

Ehrenamt beworben und wurde von der Stadtverordnetenversammlung 

einstimmig zum Kommunalen Behindertenbeauftragten gewählt. 

 

Zu seinen Aufgaben gehört die Beratung und Unterstützung von Menschen 

bei vielfältigen Anliegen im Zusammenhang mit dem Schwerbehindertenrecht 

und der Pflege. Hierzu zählen beispielsweise die Unterstützung bei der 

Stellung von Neuanträgen, die Beratung zu Nachteilsausgleichen und 

Parkausweisen, Hilfe beim Schriftverkehr mit Behörden sowie die 

Unterstützung bei der Erstellung von Patientenverfügungen und vieles mehr. 

Dabei betonte Herr Machoi, dass sich sein Angebot an alle Menschen richtet, 

die Unterstützung benötigen – unabhängig vom Alter.  

 

Eine weitere wichtige Aufgabe besteht in der Bestandsaufnahme und 

Weiterentwicklung der Barrierefreiheit im Stadtgebiet Runkel. Hierzu wird Herr 
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Machoi in nächster Zeit die einzelnen Stadtteile begutachten und 

entsprechende Erkenntnisse und Anregungen ableiten. Dabei geht es nicht 

ausschließlich um die Belange von Rollstuhlfahrern, sondern beispielsweise 

auch um Menschen, die auf einen Rollator angewiesen sind, sowie um 

Familien mit Kinderwagen. Als Behindertenbeauftragter möchte er 

insbesondere den Magistrat beraten und Anregungen geben, wie die 

Barrierefreiheit in Runkel weiter verbessert werden kann.  

 

Heiko Schmidt erkundigte sich, ob die im Rahmen der Bestandsaufnahme 

erstellte Auswertung des Stadtteils Schadeck auch dem Ortsbeirat zur 

Verfügung gestellt werden könne. Dies wurde bejaht. 

 

Herr Machoi betonte, dass es ihm zunächst besonders wichtig sei, das Amt 

des Behindertenbeauftragten in der Stadt bekannter zu machen und sich als 

Ansprechpartner für entsprechende Anliegen zu präsentieren. Aus diesem 

Grund nahm er die Gelegenheit zur Vorstellung im Rahmen der 

Ortsbeiratssitzung gerne wahr. Für Hinweise und Anregungen sei er jederzeit 

dankbar und stehe als Ansprechpartner zur Verfügung. Bei Bedarf bietet er 

auch Sprechstunden an. Die Kontaktdaten des Behindertenbeauftragten sind 

auf der Homepage der Stadt Runkel zu finden. 

 

Der Ortsbeirat bedankt sich herzlich für diese Einblicke.  

 

4.) Parksituation Mittelstraße 

In vergangenen Sitzungen war bereits die Parksituation in der Mittelstraße 

thematisiert worden. Ausgangspunkt der Beschwerden war insbesondere, 

dass Fahrzeuge regelmäßig auf den Gehwegen abgestellt und die 

eingezeichneten Parkflächen nicht eingehalten werden. Dadurch werden 

Feuerwehr- und Rettungswege teilweise eingeschränkt bzw. blockiert. 

 

Der Ortsvorsteher berichtete bereits in der letzten Sitzung, dass die vorrangig 

betroffenen Fahrzeughalter nach Angaben des Ordnungsamtes bereits 

angeschrieben wurden. Da weiterhin Einschränkungen und Probleme 

wahrgenommen werden, schlug die Ordnungsbehörde vor, eine der 

regelmäßig zugeparkten Flächen mit Waschbetonkübeln, gegebenenfalls mit 

Bepflanzung, auszustatten. Der Ortsvorsteher erkundigte sich hierzu auch bei 

einigen Anwohnern nach deren Einschätzung. 

 

Im Anschluss beriet der Ortsbeirat über alternative Möglichkeiten. Als 

besonders sinnvoll und gewinnbringend für die Situation vor Ort wurde das 

Aufstellen einer Sitzbank anstelle eines Waschbetonkübels angesehen. Der 

Ortsbeirat stimmte darüber ab, ob an der regelmäßig zugeparkten Stelle in der 



Der Ortsvorsteher  
des Stadtteils Schadeck 

   
 

 

Mittelstraße, am Weg zu den Schadecker Treppchen, eine solche Sitzbank 

aufgestellt werden soll. Die Entscheidung fiel einstimmig zugunsten der 

Aufstellung einer Sitzbank aus. 

 

Nichtsdestotrotz ist nicht davon auszugehen, dass sich die Parksituation in der 

Mittelstraße dauerhaft entspannen wird. Der Ortsbeirat bekräftigt daher, 

seinen bereits in der vergangenen Sitzung gefassten Beschluss, und bittet 

erneut um verstärkte Kontrollen. Diese sollten insbesondere im Bereich rund 

um die Gaststätte sowie an Wochenenden und in den Abendstunden erfolgen. 

 

Zudem wies Heiko Schmidt darauf hin, dass auch der gegenüber der Dreispitz 

gelegene Hydrant regelmäßig zugeparkt wird. Er werde sich erkundigen, ob 

der Bereich um den Hydranten durch eine gestrichelte Markierung kenntlich 

gemacht werden könne, um die Aufmerksamkeit der Verkehrsteilnehmer 

darauf zu lenken und sicherzustellen, dass dieser im Bedarfsfall jederzeit 

freigehalten wird. 

 

5.) Verschiedenes 

o Es wurde positiv festgestellt, dass der Erdhaufen hinter dem Haus der 

Vereine mittlerweile beseitigt wurde. 

o Darüber hinaus wurde auf das weiterhin bestehende Thema der 

Verkehrsregelung in der Heerstraße hingewiesen. Eine Rückmeldung 

zu der bereits angeregten Ortsbegehung sowie zur gemeinsamen 

Betrachtung und Aufzeigung möglicher Gefahrenstellen steht noch aus. 

o Abschließend wurde darauf hingewiesen, dass demnächst die 

Schadecker Kirmes ansteht. Für die Durchführung werden immer 

Helferinnen und Helfer gesucht. Der Ortsbeirat wird die Durchführung 

durch die Übernahme verschiedener Dienste unterstützen und hofft 

auch darüber hinaus auf eine rege Beteiligung bei den Vorbereitungen 

sowie auf ein schönes gemeinsames Zusammenkommen und Feiern. 

o Die nächste Sitzung wurde auf den 26. Oktober 2026, 20 Uhr datiert.  

 

Gez. Hannah Heil 


